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Berlin 18 April Der Kaiſer verblleb am Sonnabend
nachmittag bis 4 Uhr bei dem Grafen Wedel Le er Rück
kehr ins Schloß arbeitete der Kaiſer Zur Abendtafel war der
Oberſtallmeiſter Graf Wedel mit Gemahlin geladen von 10 Uhr
ab fanden muſikaliſche Vorträge der ruſſiſchen Sängerin Frau
Maria Gorlenko Doling der Celliſtin Elſa Rüger und der
Pianiſtin Frau Bielenberg ſtatt Sonntag morgen beſuchten der
Kaiſer und die Kaiſerin den Gottesdienſt in der Jnterims Dom
irche Um 11 Uhr ſprach der Kaiſer in dem Lawn TennisSei des Schioſſes Monbijon die Herren Profeſſor A von

Menzel von Koſſak und Röchling Der Kaiſer verweilte bis gegen 1 Uhr im Schloſſe Monbijou wohin
egen 12 Uhr auch der ruſſiſche Botſchafter Graf vonper OſenSecen geladen war Nachmittags unternahmen

der Kaiſer und die Kaiſerin eine gemeinſame Spazierfahrt
Später arbeitete der Kaiſer allein Zur Abendtafel waren keine
Einladungen ergangen Heute morgen unternahm der Laiſer
den gewohnten Spaziergang und hörte die Vorträge des Wirkl
Geh Raths Dr von Lucanns der Staatsſekretäre von Podbielskt
Tirpitz und des Kapitäns zur See von der Groeben Mittags
alarmirte der Kaiſer die geſammte berliner Garniſon Um
11 7 Uhr erging an das Polizeipräſidium der Befehl zur Ab
ſperrung während die Alarmordre den einzelnen Truppentheilen
erſt kurz vor 1 Uhr übermittelt wurde Wenige Minuten ſpäter
wurde es in den Kaſernen lebendig und von allen Seiten eilten
die Truppen in ſcharfem Schritt nach dem Tempelhofer Felde
um dort Aufſtellung zu nehmen punkt 2 Uhr verließ der
Kaiſer mit ſeinem Schimmelgeſpann das Schloß Jn ſeiner Be
gleitung befand ſich der perſönliche Adjutant der Marine Um
272 Uhr begann auf dem Tempelhofer Felde das Gefecht der in
Oſtcorps und Weſtcorps getheilten Truppen

Die Kaiſerin beſuchte heute vormittag die dritte Haus
s des Vaterländiſchen Frauenvereins in der Simeon

raße 27
Der König und die Königin von Württemberg ſind

heute nach Potsdam zum Beſuch des Erbprinzen und der Erb
prinzeſſin nach Wied abgereiſt Der König kehrt am Sonnabend
nach Stuttgart zurück die Königin wird noch dem Hofe zu
Deſſau einen Beſuch abſtatten

Gegen die Beamtenvereine

wendet ſich eine Erklärung des Reichsanz in welcher die
Theilnahme an Vereinen welche beabſichtigen durch den
maſſenhaften Zuſammenſchluß von Vereinsmitgliedern einen
Druck behufs Durchſetzung ihrer Forderungen auf die oberſten
Reichs und Staatsbehörden zu üben und die Erreichung ihrer
Forderungen nicht von der Fürſorge des Reichs oder des
Staats erwarten ſondern dieſelbe zu ertrotzen unternehmen
deren offizielle Organe ſich einer unzuläſſigen und ungehörigen
Sprache bedienen die Unzufriedenheit ſchüren das Vertrauen
zu den Vorgeſetzten untergraben und ſogar durch eine fort
geſetzte Herabſetzung der Achtung vor den letzteren die Dis
ciplin gefährden, für die Beamten nicht ſtatthaft ſei Die
Regierung vertraue daß die Beamten auch ohne daß ſie von
den vorgeſetzten Behörden noch beſonders darauf aufmerkſam
gemacht werden ſich von ſolchen Vereinen fern halten und die
betr Fachorgane nicht weiter durch ihre Betheiligung an den
ſelber fördern Die Beamten dürften nicht durch unzuläſſige
Agitationen auch nur den Schein erwecken als wenn ſie ſelbſt
unbewußt auf Wege geriethen welche durch die nnausbleib
lichen Folgen dem Staate und ihnen ſelbſt nur zum ſchwerſten
Schaden gereichen würden Niemals mehr als in der gegen
wärtigen Zeit wo die Umſturzpartei an den Grundfeſten
unſeres Vaterlandes zu rütteln ſucht iſt dies eine der oberſten
Pflichten aller öffentlichen Beamten Sie müſſen es als eine
Ehrenpflicht erkennen in dieſer Richtung der königstreuen Be
völkerung ein Vorbild zu ſein

Zur Samoa Angelegenheit
Die Hoffnung auf eine befriedigende Beſeitigung

der obwaltenden Schwierigkeiten iſt am Sonnabend
von dem Staatsſekretär von Bülow gegenüber dem berliner
Korreſpondenten des New York Herald ausgeſprochen worden
der die Aeußerung des Stgalsſekretärs wie folgt wiebergiebt

Jch bin überzeugt daß wir jetzt auf dem beſten Wege zu
einer vollſtändigen friedlichen Verſtändigung ſind Sie dürfen
ruhig ſagen daß die allgemeine Meinung in Berlin dahin
geht daß die amerikaniſche Regierung durch ihr weiſes und
ſtaatsmänniſches Verhalten viel dazu beigetragen hat die Dinge
zu jener befriedigenden Erledigung zu bringen zu der ſie
jetzt gelangt ſind

Die Lage in Schantung
Gegenüber der am Sonnabend von engliſcher Seite ver

breiteten Meldung daß größere chineſiſche Truppenabtheilungen
im Anmarſch gegen Jtſchanfu begriffen ſeien um die Dentſchen
von dort zu vertreiben weiſt die Poſt darauf hin daß nur
Nſchau von einem deutſchen Kommando beſetzt gehalten wird
während in Jtſchaufu überhaupt noch keine dentſchen Truppen
geſtanden haben Der dentſchen Regierung könne es im übrigen
nur erwünſcht ſein wenn das TſungliYamen der aufrühreriſchen
Bewegung in Schantung ein Ende mache und zu dem Zwecke
ſtärkere Militärabtheilnngen in die größeren Orle lege Nach
anderweiten Meldungen gilt es als vollkommen ausgeſchloſſen

ß es un einem Zuſammentreffen zwiſchen der deutſchen undder chine ſchen Abtheilung kommen könne

r ParlamentariſchesG Berlin 18 April Die Bergthung des Fleiſchſchanu
c etzes begann heute im Reichstage Der ſüddeutſche

wen irumsabgeördnete Gerſtenberger fand das Geſetz zu
nig den praktiſchen Verhältniſſen entſprechend Er wandte

ich vor allem gegen die döppelte Fleiſchbeſchan vor und nach
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dem Schlachten und wünſchte größere Freiheit bei Hausſchlach
tungen dagegen ſchärfere Beſtimmungen gegen das ausländiſche
Fleiſch In demſelben Sinne ſprach ſich Graf Klinckow
ſtröm aus der in dem Entwurf Konzeſſionen an das Ausland
auf Koſten der einheimiſchen Viehzucht erblickte U a wandte
er ſich durchaus gegen eine Aufhebung der Grenzſperre da die
Seuchengefahr fortbeſtehe Demgegenüber ſtellte Staatsſekretär
Graf Poſadowskhy es als einen Jrrthum hin daß das aus
ländiſche Fleiſch bevorzugt werden ſolle Er wunderte ſich höch
lichſt darüber daß die Agrarier jetzt die allgemeine obligatoriſche
Fleiſchſchau nicht mehr wollten da doch das Geſetz früher
Gegenſtand ihrer lebhafteſten Wünſche geweſen ſei Der
e Abg Wurm ſtand durchaus auf dem Boden der
allgemeinen obligatoriſchen Fleiſchſchan auch bei Hausſchlach
tungen er empfahl in Verbindung damit die obligatoriſche
ſtaalliche Viehverſicherung und internationale Abmachungen
Während Abg Pachnicke freiſ ſich im großen und ganzen
für den Entwurf ausſprach erklärte der Reichsparkeiler Holtz
eine Umarbeitung des Entwurfs für nöthig die Konſervativen
des Abgeordnetenhauſes hätten die obligatoriſche Fleiſchſchau
nur für gewerbliche Schlachtungen verlangt Ab Lenzmann
freiſ trat kräſtig für die Fleiſchſchau ein Er verlangte

beſſere Vorbildung der Thierärzte das Abiturientenexamen
müſſe Vorbedingunng für das Studium werden Die aus
ländiſche Konkurrenz ſei nöthig damit unſere Landwirthe nicht
die Preiſe diktiren können Zuletzt ergriff Graf oſa
dowsky noch einmal das Wort indem er ſich beſonders
gegen die angeregte Freiheit der Hausſchlachtungen wandte
Die Fortſetzung der Berathung würde dann auf Dienstag
vertagt

Die Kanaldebatte füllte auch die heutige Sitzung des
Abgeordnetenhauſes aus Zuerſt ſprach heute der
konſervative Abg Beuchelt Er gehört zu der Spezies von
Kanalgegnern die ſich das Stichwort zurecht gemacht haben
ſie ſeien uicht prinzipiell gegen Kanäle ſondern nur gegen
dieſen Jm übrigen wußte er über die Eiſenbahnen viel beſſer
Beſcheid wie Herr Thielen Es war daher kein Wunder daß
nach dieſer Rede der Handelsminiſter Brefeld großen Anſtoß
bei der Rechten hervorrief weil er den Kanal für eine
dringende Nothwendigkeit im Jntereſſe des Verkehrs hielt
Mit Gelächter und lärmenden Widerſpruch erwiderte die
Rechte ſie verſtärkte indeß dadurch nur den Eindruck wie
ſchwach es um ihre Gründe beſtellt war Nach dem Handels
miniſter ſprach der Abg Wallb recht natl der geſtützt auf
ſorgſam gruppirtes Material nachwies wie ſehr gerade durch
den Kanal der Oſten und Weſten zu einer großen Jntereſſen
gemeinſchaft zuſammengerückt werde Jn ſchroffem Gegenſatz
zu dieſen ſachlichen Ausführungen bewegte ſich die folgende
lange Rede des freikonſervativen Abg Gamp die mit
perſönlichen Ausſällen auf den Hafdelsminiſter begann und mit
perſönlichen Angriffen auf die Nationalliberalen ſchloß Das
Schlußwort hatte Abg Richter der für den Kanal eintrat
ſehr bedauerte daß die Kanalgegnerſchaft auf der Linken bei
dem Abg Gothein Unterſtützung gefunden und mit Humor und
Sarkasmus die Blößen benutzte die ihm die Reden der Abgg
Graf Kanitz und Gamp geboten hatten Morgen geht die
Debatte weiter

dieVon den größeren Vorlagen noch für den
preußiſchen Landtag zu erwarten ſind dürfte demſelben
die Wahlrechts novelle wohl zunächſt zugehen Die
Nebenbahnvorlage die gleichzeitig wieder eine Forderung
für Kleinbahnen enthalten dürfte wird wohl zu ihrer Fertig
ſtellung noch einiger Zeit bedürfen da einzelne ſchwierige Vor
arbeiten zu erledigen ſind Für den Reichstag dürften
an bedeutenderen Vorlagen außer dem in der Thronrede an
gekündigten Geſetzentwurf über den Schutz der Arbeits
willigen ein Nachtragsetat und ein Entwurf bezüg
lich der Han delsbeziehungen zu England zu er
warten ſein

Der Nachtragsetat iſt hauptſächlich durch die Organiſa
tionen in der Marine verurſacht wird aber auch einige andere
Forderungen enthalten Die Handelsbeziehungen zu
England ſind nachdem der Handelsvertrag vom 30 Mai
1865 gekündigt war proviſoriſch durch das in der vorigen
Reichstagstagung angenommene Geſetz geregelt durch das der
Bundesrath ermächtigt wurde den Angehörigen und Erzeug
niſſen des Vereinigten Königreichs Großbritannien und Jrland
ſowie den Angehörigen und Erzeugniſſen britiſcher Kolonien
und auswärtiger Beſitzungen für die Zeit bis zum 30 Juli
1899 diejenigen Vortheile einzuräumen die ſeitens des Reichs
den Augehörigen oder Erzeugniſſen des meiſtbegünſtigten
Landes gewährt werden Vor dem 30 Juli müßte alſo wenn
eine weitere geſetzliche Regelung beliebt wird ein neues Geſetz
von den geſetzgebenden Faktoren des Reichs fertiggeſtellt ſein

Von kleineren Vorlagen dürfte u a noch als ſicher der
Patentanwaltsgeſetzentwurf für den Reichstag und
zwar auf einen baldigen Termin zu erwarten ſein

Verwaltung und Rechtépflege

Zu dem ſozialdemokratiſchen Märchen von der angeblich
beabſichtigten Vernichtung der Selbſtverwaltung von
Berlin bemerkt hente eine oſfiziöſe Korreſpondenz

Es dürfte allerdings in der Abſicht liegen einen neuen
eher ehe Charlottenburg zu errichten undſo für eine intenſivere Einwirkung der Regierung auf die
Entwickelung diefes Bezirks zu ſorgen Das hat aber mit der
Frage der kommunalen Selbſtverwaltung nichts zu thun Jn
oweit es ſich um die inneren Angelegenb it emeindebandelt reichen noch r Wie ahre gie dent enden Ein

richtungen aus um elne re Brmng der Verwalkun

v t d un dringender gereregt vor dur eilung de egierungsbezirPotsdam den Wad eiten der berliner Vororte
I

dium von Potsdam nach Berlin überzuſiedeln Jn dieſer
Reorganſſation welche zugleich den Zuſammenhalt der einzelnen
Glieder des neuen Bezirks eder wird man die Löſung der
Probleme zu erblicken haben welche die Frage der Herſtellung
der Uebereinſtimmung der beſtehenden berliner Verhältniſſe
wit d Beſilinmungen der Städteordnung von 1853 von ſelbſt
aufwirft

Für den Gewerbebetrieb im Umherzkehen iſt von
den betheiligten Miniſterien ſoeben eine neue Anweiſung zur
Ausführung der Gewerbeordnung erlaſſen worden

Nach dieſer Beſtimmung ſollen zukünftig die e wage
in den Anträgen auf Ertheilung der Wandergewerbeſcheine
und der Erlaubniß zum Mitführen von Perſonen die Fragen
nach den Verhältniſſen der Antragſteller wie auch ihrer Be
gleiter insbeſondere in Bezug auf etwaige Beſtrafungen er
ſchöpfend beantworten Wandergewerbeſcheine zur gewerbs
mäßigen Aufführung von Paſſionsſpielen zum Wahrfagen uſw
ſind als gegen die guten Sitten verſtoßend zu verſagen
Ebenſo ſoll den anatomiſch pathologiſchen Muſeen und Wachs
figuren Kabinetten welche nicht höheren Intereſſen der
Wiſſenſchaft dienen die Schauſtellung von Nachbildungen
welche das Schamgefühl verletzen nicht geſtattet werden Auch
ſollen Wandergewerbeſcheine zum Feilbieten von Waaren
mittels Ausſpielung nicht ertheilt werden Die Erlaubniß zum
Mitführen von Kindern unter 14 Jahren ſofern es ſich nicht
um die eigenen Kinder oder Enkel handelt iſt nur in beſonders
dringenden Ausnahmefällen zu ertheilen und in dieſen darf
das Mitführen auch nicht zu gewerblichen Zwecken erfolgen
während es ſtets zu verbieten iſt wenn der ausreichende
Unterricht ſchulpflichtiger Kinder nicht durch beſondere Vor
kehrungen geſichert bleibt worüber eine Aeußerung des zu
ſtändigen Kreisſchulinſpektors einzuholen iſt Ueber das
Feilbieten von Druckſchriften beſtimmt die Miniſterial
auweiſung daß zur Prüfung ob ſolche Druckſchriften in ſitt
licher oder religiöſer Hinſicht Aergerniß zu erregen geeignet
ſind der Ortspolizeibehörde ein Verzeichniß und dem Bezirks
ausſchuß nach Aufforderung je ein Exemplar der Schriſten
einzureichen iſt Doch kann von der Einforderung der Bücher
abgeſehen werden wenn deren Jnhalt allgemein bekannt iſt
oder die Namen des Verfaſſers und Verlegers annehmen
laſſen daß Verbotsgründe nicht vorliegen Wenn Wander
gewerbetreibende zur Unterbringung der Familie Wagen
oder Buden benutzen ſo iſt deren Zuſtand und Benutzung
in geſundheits und ſittenpolizeilicher r zu überwachen
Bei der Vernehmung ſolcher Perſonen die wegen ſtraf
barer Handlungen aus Gewinnſucht gegen das Eigenthum
die Siltlichkeit wegen Brandſtiftung Landfriedensbruchs u a
verfolgt werden ſoll die Polizei ſtets feſtſtellen ob ſich die
betr Perſon im Beſitze eines Wandergewerbeſcheins befindet
worauf die Staatsanwaltſchaft unverzüglich die etwa noth
wendige Zurücknahme der Gewerbe Erlaubniß durch die betr
Behörde veranlaſſen ſoll

Das Reichs Poſtamt genehmigte daß fortan gewöhnliche
Packete die für Reiſende nach Gaſthöfen adreſſirt
ſind auch dann voransgeſetzt daß der Reiſende noch nicht ein
getroffen iſt an den Jnhaber des Gaſthofes oder deſſen Bevoll
mächtigten beſtellt werden können wenn der Gaſthof in der
Aufſchrift lediglich als Wohnung des Empfängers des Packetes
angegeben iſt Bis jetzt war die Aushändigung von Packeten
die ſo adreſſirt waren an den betreffenden Gaſthofsbeſitzer nur
dann den Beamten geſtattet wenn die Adreſſe lautete An
N N per Adreſſe Gaſthof

Der kieler Regierungspräſident ordnete an bei jeder Aus
weiſung den Grund anzugeben Der Vermerk läſtig ge
fahlen ſei fortan ungenügend Falls der Dienſtherr
däniſcher Agitator ſet ſo ſei anzugeben welche Handlung die
Ausweiſung veranlaßte

Jn Poſen waren bisher die innerhalb der Droſchken
angebrachten Fahrtarife in deutſcher und polniſcher Sprache
abgefaßt Die Polizeidirektion hat jetzt alle zweiſprachigen Fahr
tarife entfernen und durch ſolche in ausſchließlich deutſcher
Sprache erſetzen laſſen

Volkswirthſchaftliches
Die betheiligten preußiſchen Miniſter konferirten geſtern

abermals mit dem Staatskommiſſar der berliner Vörſe
de Wiederherſtellung der Berliner Produkteu

örſe
Der Verein der Korubrennereibeſitzer und der

Preßhefefabrikanten Deutſchlands hat in einem Antrage
an die Reichsregierung folgende Forderungen ansgeſprochen
1 Das Vermiſchen der Getreidepreßhefe mit anderen
Subſtanzen möge geſetzlich verboten werden 2 Jede Hefe ſoll
nur unter ihrem richtigen dem Rohmaterlal entſprechenden
Namen in den Handel gebracht werden 3 Alle Arten von
Hefe dürfen nur unvermiſcht verkauft werden

Dex Centralverein für Hebung der Fluß und
Kanalfchiffahrt hielt am Sonnabend eine Sitzung ſeines
großen Ausſchuſſes ab Nach einem Vortrag des Regierungs
raths Sympher wurde einſtimmig eine Reſolutlon angeuomuien
welche die Kanalvorlage auf das Freudigſte begrüßt und die
Nothwendigkeit des Ausbanes eines umfaſſenden Waſſerſtraßen
netzes betont Zu einem nothwendigen Gllede dieſes Waſſer
traßennetzes gehört der Rhein Weſer Elbe Kanal Der große

usſchuß empfiehlt daher die Herſtellung des RheinWeſer Elbe
Kanals unter Berückſichtigung derjenigen wirthſchaftlichen Aus
S die ſich bei näherer Berückſichtigung als berechtigt

rausſtellen

Parkeinachrichten

Der Alldeuntſche Verband hat ſeinen GeſchäftsführerLehr nach ſeinem taktloſen Auftreten im gehe er
laſſen Der Vorſtand des Verbandes nahm am Sonntag in
Berlin eine vom e Graf Arnim Müuskau und
Dr Reismann Grone vorge agene Vertrauenskundgebung

iden Staatsſekretär v an Des Abg LeVeyktranenskuydgebang zw i dacht daß aberdieſer So des Woiſtenees et es
thatſächlich eine Desavonirung des Abg Lehr bedeutet iſt klar
wenn man die Haltung des Abg Lohr im rin gegenüber
der Erklärung des Staatsſekretärs v Bülow berückſichtigt Nun

Rechnung zu tragen Jn dieſem Falle würde jede ſachlicheBegründung für chen Wideren Wttenen das Seht bleibt abzuwärten Wie ſich die Hallonalliderate Frueeonren Schreckenskind abſinden wird m
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politi

Denken Sie nur einmal daran welche Ko

Für die Zuſtände innerhalb der ſozialdemokrati
ſchen Partei iſt es charakteriſtiſch wenn jetzt der Vorwärts
die S Genoſſen des Brüchs der Parteidisciplin be
ſchnidigl weil ſie unter Füörnng Schönlank s entgegen den
Veichlüſfen der ſächſiſchen Landeskonferenz die Nichtbetheiligung
an den ächſiſchen Landtagswahlen beſchloſſen baben Schönlar s

Leipz Voltezig demerlt zu dem Rüffel der Vorwärls thäte
beffer die Berliner Mores zu lehren die ſich doch auch nicht
an den Landtagswahlen betheiligt hätten Darauf erwidert der
Vorwärts Es handelt ſich in Sachſen gar nicht mehr um

die Frage ob Betheiligung an den Landtagswahlen oder nicht
ſondern es handelt ſich um die Frage Befolgung von
Parteibeſchlüſſen oder nicht Jn Stuttgart babe der
Parteitag den einzelnen Wahlkreiſen die Entſcheidung über die
Betheiligung an den preußiſchen Landtagswahlen überlaſſen Jn
Krimmitſchau aber ſei für das Königreich Sachſen beſchloſſen
worden daß ſich die Partei wie bisher an den Landtagswahlen
betheiligen ſolle Durch den Beſchluß der Nichtbetheiligung habe
ſich die leipziger Parteigenoſſenſchaft in ſchwerer Weiſe gegen
die elementaren Regeln der Parteiſolidarität und damit gegen
das Wohl der Partei vergangen Auf die weitere Entwicklung
dieſes Streites ſind wir ſehr geſpannt

Heer und Flotte
Zum militäriſchen Vertreter Deutſchlands auf der Kon

ferenz im Ka iſt der Commandeur des Thüringiſchen
94 Jnfanterie Regiments Oberſt v Groß gen v Schwar z
hoff der vor Oberſt v Schwartzkoppen Militär Attaché der
deutſchen Botſchaft in Paris war ernannt worden

Cormoran iſt am 24 März auf das Wirbelwind Riff
nördlich von Neu Pommern aufgelaufen nach Verluſt von
einigen Jnventar und Material aber wieder losgekommen
Das Schiff iſt nicht leck die Maſchine gebrauchsfähig die
Mannſchaft unverletzt Cormoran hat am 15 April den Hafen
von Brisbane angelaufen und beabſichtigte am 17 April von
dort die Reiſe nach Sydney fortzuſetzen Habicht iſt am
15 April in Kamerun angekommen

Kolonialaugelegenheiten

Gegen den Afrikareiſenden Dr jur Eſſer iſt inſolge
der bekannten Beſchuldigungen des Dr Wagner Charlottenburg
ſ Z ein militärehrengerichtliches Verfahren eingeleitet
worden Hierüber weiß jetzt Dr Wagner in einer ſoeben ver
öffentlichten Broſchüre Etwas vom Afrikareiſenden Dr Eſſer
Verlag von Hermann Walther Berlin einiges mitzutheilen

Danach habe Dr Eſſer vor dem Militär Ehrengericht zugegeben
daß er jene Route nicht im Zuſammenhang gemacht
habe auch habe er nicht den Eindruck erwecken wollen als ob
er ſie im Zuſammenhang gemacht habe Ferner habe Dr Eſſer
eingeräumt er ſei über das Chella Gebirge öſtlich ntcht hinaus
gekommen und habe ſich hinſichtlich jenes Gebietes auf Mit
theilungen anderer geſtützt er habe aber die meiſten Punkte bis
dahin beſucht und ſei den Kunenefluß ca 80 Kilometer aufwärts
gegangen Er habe keinen Anſpruch erhoben als wiſſenſchaft
licher Geograph zu gelten Ueber den weiteren Verlauf des
militärehrengerichtlichen Verfahrens weiß Dr Waguer nichts
mitzutheilen
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Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Miniſtertiſche Dr v Miquel Thielen

v Hammerſtein u a
Die erſte Beratbung betreffend den Ban des Nhein Elbe

Kanals wird fortgeſetzt
Abg Venchelt lonſ Ohne prinzipieller Gegner der Waſſer

ſtraßen zu ſein kann man doch zweifelhaft ſein ob der Bau des
Mittellandkanals zur Zeit empfehlenswerth ſei Von einem
nationalen Werke kann in Bezug anf den Kanal keine Rede ſein
es handelt ſich hier vielmehr um eine reine Wirthſchaftsſache
Die Eiſenbahnen haben bis jetzt den Verkehr noch immer be
wältigen können und werden es vorausſichtlich auch in Zukunft
thun können Der hier und da aufgetretene Wagenmangel kann
i durch Vermehrung der Betriebsmittel beſeitigt werden und

as iſt ja auch bereits zum größten Theil geſchehen Die Eiſen
bahnen können für die Zuknnſt noch viel leiſtungsfähiger gemacht
werden ſo daß keine Rede davon ſein kann daß Kanäle gebaut
werden müſſen weil die Eiſenbahnen den Verkehr auf die
Dauer nicht mehr bewältigen können Eine Steigerung der
Produktion des Weſtens kann nur geſchehen durch eine Ent
völkerung des Oſtens und dazu können wir unſere Hand nicht
bieten Der Jndnuſtrie des Weſtens kann man außerdem
helfen durch Schaffung von Eilgüterzügen und beſondere
Güterbahnen einen Kanal brauche man dazu nicht zu
bauen Ob der Kanal irgend eine Rente abwerfen wird iſt
um mindeſten zweiſelhaft Wenn der Kanal eine Rente ver
präche würde das Privatkapital denſelben lange ſchon gebaut

haben Die Koſtenanſchläge für ſolche Kanäle ſind faſt
immer ſehr unſicher wie wir beim Dortmund Ems Kanal
geſehen haben Die Erfahrungen die man mit den
Kanälen in anderen Ländern gemacht hat können nur ab
ſchreckeind wirken Die Rentabilitätsberechnung für den Rhein
Elbe Kanal berückſichtigt nicht genügend unſere klimatiſchen Ver
hältniſſe Dieſe Berechnung iſt viel zu hoch gegriffen Der Bau
des Kanals iſt auch ſchon nicht zu empfehlen wegen der großen
EinnahmeAusfälle die durch ihn die Staatseiſenbahnen erleiden
würden Ich könnte noch mehr Gründe gegen den Kanal an
führen will mich aber jetzt beſchränken da noch ſechzig Reduer
hinter mir zu dieſer Vorlage reden wollen Heiterkeit Meine

ſchen Freunde wollen den Kanal nicht ſondern empfehlen
noch weiteren Ausban der Eiſenbahnen und Ermäßigung der
Gütertarife Belfall rechts

Miniſter Brefeld Jeder der die Verhältniſſe kennt die
koloſſale Zunahme der Gütertransporte uſw kann ſich des Ein
drucks nicht erwehren daß der Kanal eine dringende Noth
wendigkeit iſt Die Maſſenprodultion wird offenbar noch immer
mehr zunehmen ſo daß die Eiſenbahnen unmöglich ausreichen
können Auch die Landwirthſchaft mit ihren Nebenbetrieben iſt
auf eine Maſſenproduktlen angewieſen und braucht darum auch
Kanäle Ziffern an die man früher gar nicht dachte weiſen
jetzt die Gütertransporte z und dieſe Ziffern werden noch
immer mehr wachſen Redner führt eine Reihe von Daten
ſür ſeine Behauptung an Die Expanſionsfähigkeit des
Waſſerverkehrs iſt eine viel bedeutendere als bei den Eiſen
bahnen Auf Rhein Elbe und Oder hat der Güterverkehr
ganz ungeheuer zugenommen Aufhalten kann man die
wachſende Verkehrsbewegung nicht Sie nach rechts pönen
Sie verachten als eine dira necessitas aber man muß ihr
Rechnung tragen Der Einwand daß die Kanäle gegenüber
den Eiſenbahnen impotent ſeien iſt ganz unbegründet Natürlich

nd Kanäle nicht ſo rentabel wie Eiſenbahnen denn bei der
iſenbahn hat der Eiſenbahnbeſitzer den ganzen Betrieb in derHand zu den Kanälen muß aber jeder Zu geihen werden Auch

in Amerika wird das Kanalnetz noch immer vergrößert und
verbeſſert Trotz der vielen Eiſenbahnen können dort Kanäle
nicht entbehrt werden Jn Holland Belgien und den Reichs
landen blühen die Kanäle und rentiren ſich Auch der Rhein
ElbeKanal wird in Zukunft eine Rente abwerfen und der Eiſen
bahn große Ausgaben für Neuanſchaffungen erſparen Die
Leiſtungsfähigkeit eines Kanals iſt unglei rer als die der
Eiſenbahnen und die Leiſtungsfähigkeit eines Kanals kann durch
viel billigere Maßnahmen erhöht werden vei der Eifenbahn

ten es verurſachen
Betrieb zu

Freiherr

würde wenn unſere auf den zweigleiſigen

eſchnitlenen Eiſenbahnanlagen für einen viergleiſigen Belriebbe dem immer ſteigenden Güterverkehr eingerichtet werden

müßten Es iſt ja ſchwer vorgefaßte Meinungen zü über
winden Unruhe rechts aber bedenken Sie doch um welch
ein großes und nothwendiges Werk es ſich hier handelt
Nach langer Mühe iſt das Projekt jetzt endlich zuſtande
gekommen und nun wollen Sie ſeine Ausführung ſcheitern laſſen
an den Sonderintereſſen einzelner Landestheile Großer Lärm
rechts Glocke des Präſidenten Ein ſo mühſam aufgebautes
Proſekt wie dieſes ſollte man nicht an einem imperativen Ent
ſchluß ſcheitern laſſen Lachen rechts Fällt das Projekt ſo iſt
das unberechenbarer Schaden fürs Land Wie wird man dann
noch große Verbände und Jntereſſengruppen zu einem großen
gemeinſchaftlichen Werke jemals aufrufen können Jch hoffe daß
wenn die Vorlage einmal in der Kommiſſion geweſen iſt und
ein ausführlicher Kommiſſionsbericht vorliegt Sie dann in der
zweiten Leſung dem Projekte ſämmtlich freundlich gegenüber
ſtehen Beifall bei den Nationalliberalen

r e iſt Reichskanzler Fürſt Hohenlohe im Saal er
ſchienen

Abg Wallbrecht natl tritt für den Kanalban ein hanpt
ſächlich vom Standpunkt der Provinz Hannover aus Manche
Gegner des Kanals wollen überhaupt keine neuen Jndnuſtrien
und Fabriken ja wie wollen Sie denn die immer wachſende
Bevölkerung beſchäftigen und ernähren Wenn wir ſtill ſtehen
ſo iſt das gleichbedeutend mit einem Rückſchritt Der Kangt wird
ein Bindeglied ſein zwiſchen den alten und neuen Prrvinzen
Redner weiſt ſodann nach daß das Kanalprojekt techniſch gut
durchführbar ſei und zu keinen Befürchtungen Anlaß geben könne
Namentlich braucht die Landwirthſchaft für ſich keinen Schaden
von dem Kanal zu befürchten Auch die Waſſerzuführung zum
Kanal mache keine Schwierigkeit und ſchädige niemand wie
Redner der im einzelnen ſehr ſchwer verſtändlich iſt ausführlich
nachweiſt Alle produktiven Stände müßten ſich vereinigen zur
Schaffung dieſes großen Werkes das der Allgemeinheit zu Gute
komme Hoffentlich würden die Kommiſſionsverhandlungen noch
manchen Kanalgegner bekehren Beifall bei den National
liberalen

Abg Gamp fk Jch glaube nicht daß die Art und Weiſe
wie die Regierung vorgebt geeignet iſt die Gegner mit dem
Projekt auszuſöhnen Namentlich die Rede des Miniſters
Brefeld hat berechtigte Mißſtimmung unter allen Kanalgegnern
hervorgerufen Jch muß nicht nur in meinem eigenen Namen

ſondern im Namen aller Gegner des Projekts ſeine Vorwürfe
zurückweiſen ich habe mich niemals durch Sonderintereſſen in
meiner Stellung zu politiſchen und wirthſchaftlichen Fragen beein
fluſſen laſſen was ich ja auch bei der Abſtimmung über die
Sandelsverträge bewieſen habe Jch habe auch niemals eine vor
geſaßte Meinung gehabt Der Handelsminiſter hätte den
nationalen Jntereſſen mehr gedient wenn er die Vorlage nicht
vom Standpunkte des Handelsreſſorts ſondern vom Standpunkte
des Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten aus vertreten hätte
Der Hinweis auf die Rentabilität der Kanäle in Frankreich ſtimmt
nicht denn die Kanalſchwärmer laſſen bei ihren Berechnungen
immer die Summen außer Betracht die an Zinſen und Unter
haltungskoſten aufgebracht werden müſſen Sie vergeſſen anch
daß der Kanal erſt noch die Koſten für die Schiffe aufbringen
muß während bei den Eiſenbahnen die Wagen ſelbſt dem Trans
porte dienen Hat ſich der Miniſter auch klar gemacht welches
Nationalvermögen zu Grunde gerichtet wird wenn einmal der
Kanal vertieft wird Die Schiffe auf der Oder z die
einen Werth von 120 Millionen repräſentiren werden dann
einfach unbrauchbar Der Miniſter weiſt auf den geſteigerten
Verkehr auf der Oder hin aber bis 1896 ſind ja auf dieſem
Strom gar keine und ſeit dieſer Zeit erſt ſehr minimale Ab
gaben erhoben worden Das darf man doch nicht unberück
ſichtigt laſſen Für die Landwirthſchaft des Oſtens iſt der
Kanal ein großer Schaden Die Kanalfreunde berufen ſich auf
die Denkſchriſt von Sympher aber dieſe Denkſchrift enthält
manche Fehler Es iſt darin außer acht gelaſſen daß die
Kanäle im Winter mehrere Monate zufrieren und es fehlt
bei dem Vergleich mit Frankreich der Hinweis darauf daß
dort die Kanäle in jedem Sommer mehrere Wochen außer
Betrieb geſetzt werden müſſen weil Regulirungs Arbeiten
nothwendig ſind Daß wie der Miniſter Miquel meint
die Staaksverantwortlichkeit und die Staatsallmacht durch
den Kanal vermindert wird glaube ich nicht Warum überläßt
man denn nicht einfach dem Privatkaopital den Ban des Kanals
Bedenken dagegen liegen nach meiner Meinung nicht vor Weiter
glaube ich auch nicht daß die Regierung bereit iſt dazu über
zugehen das ausländiſche Getreide das hereinkommt höher zu
tarifiren als das inländiſche Sie darf das angeſichts der be
ſtehenden Verträge nicht wohl aber könnten das Private thun
Der Schwerpunkt meiner Bedenken liegt nicht auf landwirth
ſchaftlichem Gebiete es iſt eine Unterſchiebung um die Gegner
zu diskreditiren wenn man immer behauptet der Kampf gegen
die Kanäle werde von den verkehrsfeindlichen Agrariern geſchürt
Sehr richtig rechts Jch bin auch Agrarier aber keinen von

uns trifft der Vorwurf daß er verkehrsfeindlich iſt Lachen
links Der Miniſter meinte der Kangl werde eine Verbilligung
der Prodnktionskoſten für die Land wirthſchaft zur Folge haben
Viel beſſer aber hilſt man der Landwirthſchaft durch eine
Aenderung der Armengeſetzgebung und durch eine Verminderung
der Schullaſten Bedenken Sie auch daß durch die Weſer
Kanaliſirung eine neue Einfallſtelle für ausländiſches Getreide
geſchaffen wird wodurch die Land wirthſchaft ſchweren Schaden
leidet Der Landwirthſchaftsminiſter betonte die Provinz Han
nover habe ſich entſchloſſen die Garantie zu leiſten nicht aus
Rückſicht auf ſich ſelbſt ſondern aus Rückſicht auf die geſammte
Landwirthſchaft Jch kann demgegenüber erklären daß wir
uns entſchieden weigern müſſen derartige Geſchenke von der
Provinz Hannover anzunehmen und ich bitte dringend daß die
Provinz ſich auf die Wahrung ihrer eigenen Intereſſen be
ſchränkt Zuſtimmung rechts Es wird weiter darauf hin
gewieſen daß der Oſten nach dem Rheinland Zucker exportirt
und daß ihm deshalb der Kanal zu gute kommt aber das iſt
eine durchaus ungeſunde Entwicklung Warum giebt man nicht
billigere Tarife damit wir nicht gezwungen ſind der weſtlichen
Zucker induſtrie Konkurrenz zu machen

Welche Vortheile hat nun die Jnduſtrie von dem Kanal
Weſtfalen ſcheidet vollkommen ans den Vortheil hat nur

annover aber auch nur für die am Waſſer liegenden Fabriken
ür die übrigen Fabriken ſind die Kanäle nicht leiſtungsfähig

ja es werden durch die Anlage neuer Fabriken die bereits
beſtehenden in ihrer Exiſtenz bedroht werden und dazn liegt
doch gewiß keine Veranlaſſung vor Es iſt auch vom rein wirth
ſchaftlichen Standpunkt gus nicht rationell die Kohlenproduklion
in Weſtfalen zu unterſtützen viel rationeller wäre es die
Kohlenproduktion in Oberſchleſien zu begünſtigen Wenn es
richtig iſt daß jedes Jahr die Kohlenproduktion um 5 Prozent
ſteigt ſo kann nach meiner Berechnung der Vorrath erſt in
55 Jahren verbrancht ſein Der Abg Schmieding ſprach davon
es ſolle zwiſchen dem Oſten und dem Weſten die Parität
gewahrt werden es ſollten nicht blos die Kanäle des Oſten er
weitert ſondern auch die Tarife ſo geſtaltet werden daß ſie all
emein befriedigen Herr Wallbrecht hatte ſchon das
edenken was wird der Miniſter von Miquel dazuſagen Ehe ich nicht die Garantie habe daß Herr Schmieding

bei Fertigſtelling des Kanals Miniſter der öffentlichen
Arbeiten und Herr Wallbrecht Finanzminiſter iſt eher kann ich
auf ſolche Verſprechungen nichts geben Gelächter links Die
Herren Nationalliberalen ſollten doch mit ihren Verſ er en
etwas vorſichtiger ſein nach den Ecfahrungen die ſie bei derVerſtaatlichung der Eiſenbahnen geliah haben Der Kanal be
deutet einen ſchweren Schlag gegen unſere Finanzen er wird
Einnahmeausfälle der Eiſenbahnen r olge haben auf die wir

t verzichten können ung er wird kroßdem die Eiſenbohnen
nicht weſentlich entlaſten Die Vorlage giebt nicht gleiches Recht
für alle ich LKhne diefelbe ab Beifall rechts

ſchon aus dieſem Grunde Kanäle bauen

Abg Nichter fr Vp J habe gegen den DortmundEms Kanal und gegen den Dorkmund Rhein Kanal geſtimmt
und ich würde auch heute dagegen ſtimmen wenn das Projekt
noch daſſelbe wäre Jener Kanal war nur ein Ausbruchskang
für Kohlen nach den Niederlanden jetzt aber handelt es ſich um
einen Ausbruchskanal für Eiſen und Kohlen nach dem Jnlande
Auch in finanzieller Beziehnng iſt das diesmalige Projekt weit
beſſer geſtellt es iſt alſo nur konſequent wenn ich dafür ſtimme
denn ich bin kein grundſätzlicher Gegner von Kanälen Die
Koſten für den Zubringerkanal der das Waſſer der Ruhr nach
dem Kanal bringen ſoll kann ich jedoch nicht bewilligen denn
dieſer Seitenkanal iſt überflüſſig Jm übrigen werde ich
mich nur auf kritiſche Randgloſſen zu den bis jetzt ge
haltenen Reden beſchränken Die wichtigſte Rede war die des
Graſen Kanitz der in dem Kanal den Anbruch einer neuen
wirthſchaftlichen Aera erblickt Dieſer Anſicht bin ich nicht
die Zukunft Deutſchlands liegt weder auf den Straßen des
Oceans noch auf den Binnenwäſſern Es gefällt mir auch nicht
daß man von Hohenzollernpolitik ſpricht und die Träger der
Krone in die Debalte zieht dadurch läßt man ſich in ſeinem
eigenen Urtheil beeinfluſſen Graf Kanitz ſagt in Amerika
würde man jeden für verrückt halten der Kanäle fordert er iſt
ein viel zu höſlicher Mann um daraus Schlußfolgerungen zu
ziehen Heiterkeit Seine Freunde haben doch auch vielfach
ſür Kanäle geſtimmt ohne ſich an den Kopf zu faſſen und ihr
Faſſungsvermögen zu bezweifeln Heiterkeit Man ſagt die
Kanäle frieren im Winter zu Ganz recht ich habe ſogar ſchon
gehört daß Eiſenbahnen einſchneien Heiterkeit Militäriſche
Jntereſſen dürfen nicht für uns maßgebend ſein wir haben ja
oft genng bürgerliche Jntereſſen den militäriſchen opfern müſſen
Der Graf Slrachwitz iſt ſogar ſo weit gegangen daß er
800 Millionen für militäriſche Zwecke opfern will falls der
Kangl nicht gebaut wird Jch weiß nicht ob er im Auftrage
des Herrn Dr Lieber geſprochen hat Große Heiterkeit Eine
Vollmacht hat er nicht aufgewieſen und ich zweifle auch nicht
daß Herr Dr Lieber damit einverſtanden iſt denn ſolches Maß
patriotiſcher Opferwilligkeit brauchen wir gar nicht Graf Kanitz
ſprach von der überwältigenden Mehrheit des Hauſes die gegen
den Kanal ſei aber ich bin überzeugt würde man ein
Projekt ausgearbeitet haben über alle Kanäte die noch
gebaut werden ſollen die überwältigende Mehrheit würde
zuſammenſchmelzen wie Butter an der Sonne Ent
ſcheidend iſt für meine Abſtimmung die Thatſache daß bei
der Vorlage der Grundſatz von Leiſtung und Gegenleiſtung ſtreng
durchgeführt iſt Die intereſſirten Provinzen und Verbände
werden in einem Maße zu den Bau und Unterhaltungskoſten
herangezogen wie es früher nicht der Fall war Das Riſiko
des Staates iſt ſehr gering es beträgt im ungünſtigſten Falle
6 Millionen Dazu kommt daß ſo hohe Tarifſätze wie hier
vorgeſchlagen ſind noch niemals erhoben wurden Es iſt von
Kompenſationen die Rede geweſen aber ehe wir uns darauf ein
laſſen müſſen wir die Lenute die Kompenſationen verlangen
fragen Seid ihr bereit ebenſo hohe Garantien zu leiſten ſeid
ihr bereit ebenſoviel zu dem Bau des Kanals beizutragen
Wenn die Provinzen Rheinland und Weſtfalen befreit würden
von den Zuſchüſſen die ſie durch Vermittelung des Staates zur
Unterhaltung der Kanäle im Oſten aufbringen müſſen ſo
könnten ſie die ganzen Kanalkoſten allein tragen und würden
noch ein glänzendes Geſchäft machen Der Herr Landwirth
ſchoftsminiſter hat die Frage angeſchnitten was geſchehen wird
wenn die Vorlage abgelehnt wird Als er ſagte darüber ſei ſich
das Staatsminiſterium einig da fürchtete ich ſchon er würde
damit andeuten daß dann der Miniſterpräſident mit der be
kannten rothen Mäappe erſcheinen würde Aber er voll
endete den Satz mit den Worten dann würde
das Privatkapital den Kanal bauen Alles athmete
erleichtert auf Heiterkeit Jch fühle mich ja eigentlich
nicht wohl in der Rolle eines Vertheiders der Regierung
Heiterkeit daran mag die Gewohnheit ſchuld ſein
Heiterkeit Der Finanzminiſter hat die Gegner der Vorlage ſehr
glimpflich behandelt ich bin von ihm nie ſo glimpflich behandelt
worden Sehr richtig links Graf Kanitz meinte ſogar ſehr
ſpitz wenn er den Finanzminiſter richtig verſtanden habe ſo ſei
derſelbe für die Vorlage eingetreten Nun Graf Kanitz wird
ja wiſſen wie der Haſe im Kaſtanienwäldchen läuft Heiterkeit
Die Summe um die es ſich für uns im äußerſten Falle
handelt iſt nur etwa ebenſo groß wie der Antheil Preußens
an den Koſten für Kigautſchou Liegt denn die Zukunft Deutſch
lands allein in chineſiſchen Gewäſſern Sehr gut links Für
Kolonialpolitik fällt es den Herrn ſehr leicht Mittel zu be
willigen aber hier ſind ſie auf einmal ſparſam Die Berechnung
die Graf Kanltz angeſtellt hat iſt nicht zutreffend Dem Ein
nahmegausfall der Eiſenbahnen ſteht doch die Verbilligung des
Konſums gegenüber Das iſt der ungeheure Vortheil den der
Kanal der Allgemeinheit bietet ollen wir der Eiſenbahn
Konkurrenz machen wollen wir aus der Verknöcherung des
Tarifſyſtems der Eiſenbahnen herauskommen ſo müſſen wir

en e Wedaß jetzt große Summen aus laufenden Eiſendahneinnahmen
verwendet werden müſſen für die Verbeſſerung der An
lagen Wenn nun durch die Kanäle die Eiſenbahnen ent
laſtet werden ſo wird ein Theil dieſer Mittel flüſſig für Tarif
ermäßigungen Es wird von allen Seiten auf die angebliche
Schädigung durch die Kanäle hingewieſen Ja früher als man
anfing Chauſſeen zu bauen ging man noch weiter und ſagte
dadurch wird der Wundarzt geſchädigt denn es kommen ja nun
keine Beinbrüche mehr vor Große Heiterkeit Die Land
wirthſchaft hat von dem Kanal nicht nur keinen Schäden ſondern
ſogar Vortheil Der Abg Gamp ſollte ſich nur einingl die
Zahlen der amtlichen Statiſtik anſehen Abg Gamp Das
weiß ich ja alles Wie ein Sachverſtändiger anninimk wird es
ſogar wenn der Kanal fertig iſt jetzt nach Aufhebung des

dentitätsnachweiſes zu gewiſſen Zeiten möglich ſein deutſchen
eizen zu exporliren Der Oſten hat ein großes Jntereſſe

ſeinen Ueberſchuß an Weizen und auch an Roggen nach Skan
dingvien und Dänemark abzuführen Sie können auch nicht
lengnen daß die Landwirthſchaft Jntereſſe an billiger Kohle hat
Alſo auch das kommt ihr zu gute Daß der Landwirthſchaſt
während des Baues des Kanals Arbeiter entzogen werden will
ich nicht leugnen aber ſo ſchlimm ſteht es mit dem ländlichen
Arbeitermangel nicht Es ſind jetzt 75,000 Perſonen mehr in der
Land wirthſchaft thätig als bei der vorletzten Berufszählung
Zuruf Aber was für welche Jch kann ſie Jpnen doch nicht

einzeln vorſtellen Stürmiſche Heiterkeit Sie ſagen nach
Fertigſtellung des Baucs würde die Jnduſtrie der Land
wirthſchaft noch mehr Leute entziehen Nein Sie ver
geſſen daß auf dem Lande noch nicht das Zweikinder Syſtem
herrſcht daß alſo bis zum Jahre 1908 die Bevölkerung ſich ſo
vermehrt hat daß die Landwirthſchaft durch den Arbeiter
abſlnß nach dem Weſten nicht geſchädigt wird Jch bedauere
es daß einige Redner auf der Linken den Herren auf der
Rechten Zugeſtändniſſe gemacht haben denn je mehr ihnen zu
geſtanden wird deſto begehrlicher werden ſie Graf Kanitz
meinte ja ſchon daß er nicht mehr an beſſere Handelsverträge
denkt Das bedeutet doch einfach das Zugeſtändniß vom Ende
der Sammeſpolilik Geht es nach den Herren dann ſtehen wir
am Ende des 19 Jahrhunderts nicht im Zeichen des Verkehrs
ſondern im Zeichen des Krebſes Der Widerſpruch der Agrarier
rührt ja theilweiſe auch daher weil ſür ſie ſelbſt nicht genug
dabei abſällt Daß wir die Feſtſetzung der Tarife der Regie
rung allein überlaſſen ſollen iſt mir nicht recht wenigſtens
ſollien wir ein Geſetz ſeſtlegen daß die Tarife wohl ermäßigt
aber nicht erhöht werden dürfen Wichtig iſt welcher Miniſter
mit der Ausführung des Geſetzes beauftragt wird Jn allen
früheren Kanglvorlagen wurde immer der Miniſter der öffent
lichen Arbeiten damit beauftragt jetzt heißt es nur deriReſſort
miniſter Wer iſt dieſer Reſſortminiſter Iſt es vielleicht der
Landwirthſchaftsminiſter Das muß geſetzlich genau beſtimm
werden Ebenſo empfiehlt es ſich alljährlich die erforderlichen
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7 nenauf einmal bewilligenSumme 5
1 den Etat denn wenn wir die ganzear a Zu iel

hrend der ganzen zehn Jahre nichts von dem Ban SehrmWug links 3 Nach der bisherigen Art der Bekämpfung des
Kanalprojelts wird ſich in der Oeffentlichkeit die Ueberzeugung
Bahn brechen daß es ſich hier um die Frage handelt Fort
chritt oder Rückſchritt im Verkehr Nicht auf das Jntereſſe
einzelner beſtimmter Gruppen ſondern auf das Geſammtintereſſe
kommt es an Beifall links

Hiermit wird die weitere Berathung auf Dienstag 11 Uhr
tvertag Schluß Uhr

Ausland
Oeſterreich

Nach der Oſtdentſchen Rundſchau wurden die katholiſchen
Pfarrämter angewleſen Uebertritte zum Proteſtantis
mus von Perſonen die zum Staate im Abhängigkeitsverhältniß
ſtehen der Statthalterei anzuzeigen

Jm ungariſchen Finanzausſchuß beſprach am Montag
der oppoſitionelle Abg Komjathy die angeblichen Aſpirationen
der Monarchie auf eine Gebietserwerbung in China
Komjathy fragte an welche Stellung die Regierung in dieſer
dine einnehme und verwahrte ſich zugleich dagegen daß ohne

eitwirkung des ungariſchen Miniſterpräſidenten ein entſcheiden
der Schrilt geſchehe Finanzminiſter Dr v Lukacs erwiderte
der Miniſterpräſident werde die in dieſer Angelegenheit an ihn
gerichtete Jnterpellation in kurzer Zeit beantworten Der
Finanzminiſter erklärte jedoch ſchon jetzt ausdrücklich daß die
Behauptung Komjathys unrichtig und daß das Auswärtige Amt
nie beabſichtigt hat die ungariſche Regierung in der Ausübung
ihrer geſetzlichen Rechte zu hindern Auch ſei fügte der Miniſter Lungu ſeines Wiſſens nie der Fall vorgekommen daß die

Leitung der auswärtigen Politik ohne Zuſtimmung oder Mit
wirkung der unggriſchen Regierung vollendete Thatſachen
geſchaffen hätte welche mit den Jntereſſen des Landes im Wider
pruch ſtänden

Belgien
Jn den Grubenbecken von Charleroi und von Mons war

der Beſchluß des belgiſchen Bergarbeiterverbandes geſtern früh
noch nicht zur allgemeinen Kenntniß gelangt doch hat ſich im
Becken von Charleroi die Zahl der Ausſtändigen von 2400 Mann
am Sonnabend geſtern früh auf 4200 erhöht im Becken von
Mons war die Zahl der Ausſtändigen ganz gering Für heute
iſt der allgemeine Ausſtand angekündigt Der Generalrath
der Arbeiterpartei hetzt die Bergarbeiter überall zum Ausſtand
das Loſungswort wurde zwar geſtern noch nicht überall befolgt
doch gilt die Ausbreitung der Bewegung für heute als ſicher
Die Lage iſt deshalb ſehr bedrohlich weil überall die Kohlenvor
räthe gering ſind ſo daß die Betriebseinſtellung zahlreicher
Fabriken befürchtet wird Die Bergarbeiter ſchrauben ihre For
derungen immer höher hinauf ſie verlangen nunmehr 25 Proz
Erhöhung

Frankreich
Clémenceau ſagt daß nach den Bekundungen Paléologues

aus amtlichen Schriftſtücken unwid erleglich erhelle daß Bois
effre und Billot ſchon 1897 die Fälſchungen

kannten von denen ſie nachher öffentlich SGe
bdrauch machten und fordert die Anwendung des Straf

gegen beide Generale Auch andere reviſionſſtiſche
lätter berühren dieſen Punkt es ſcheint ſich ein Vorſtoß in

dieſer Richtung vorzubereiten
Der Sidcle erzählt ausführlich daß im November 1897

zwei Herren eine Frau die Anfang 1894 als Amme im Hauſe
Dreyfus diente durch Angebot eines großen Geldgeſchenkes
veranlaſſen wollten auszuſagen daß ſie Briefe mit einer be
ſtimmten Adreſſe zur Poſt getragen habe Siscle fragt ob
dies dieſelben beiden Offiziere waren die bereüs den nachträglich
entlarvten Savignaund zur falſchen Zeugenausſage gegen Picquart
verleiteten

Der König von Schweden und Norwegen ſtattete
geſtern nachmittag dem Präſidenten Loubet einen Beſuch ab
es wurden ihm militäriſche Ehren erwieſen Der Beſuch dauerte
20 Minuten Präſident Loubet Ind den König geſtern zum
Frühſtück ein Kurze Zeit darauf machte der Präſident dem
Könige einen Gegenbeſuch

Der Temps dementirt die Nachricht daß Major Hart
mann der vor dem Kaſſationshofe als Zeuge ausſagte ſeine
Entlaſſung gegeben habe oder geben wollte

Jtnalien
Der Senat hat die am 8 April von den Senatoren Cam

poregle und Vitelleschi Nobili eingebrachte Jnterpellation betr
das Hinterland von Tripolis die damals anf Verlangen
des Miniſterpräſidenten Pelloux bis zur nächſten Sitzung ver
fchoben wurde geſtern auf Wunſch des Miniſters des Aus
wärt igen Canevaro wegen der Abweſenheit des Miniſter
präſidenten auf den 24 April vertagt

Von Maddalena auf Sardinien iſt das engliſche Kriegsſchiff
Furious das dem engliſchen Kanalgeſchwader vorauf

gefahren war geſtern früh abgedampft Gegen mittag paſſirte
das Geſchwader Maddalena und tauſchte mit dem dort ſtationirten
Admiralſchiff und dem Fort Camicia Salutſchüſſe aus Das eng
liſche Geſchwader

Flaggſchiffes das Frühſtück einnehmen Abends findet zu Ehren
der engliſchen Offiziere ein Diner an Bord der Savöja ſtatt
Am Sonntag fahren die Majeſtäten nach Carera ab

Spanien
Die Wablreſultate liegen noch unvollſtändi

Valencia und Oviedo wurde der republikaniſche Kandidat ge
wählt Jn Saragoſſa wurde Moret in der Provinz
Guipuzcog wurden drei Carliſten und Pi y Maryall gewäblt
Die Wahl Caſtelar s in Murcig iſt noch zweifelhaſt Es be
ſtätigt ſich daß es in Bilbao den Anbänugern des
miniſteriellen und ſozigliſtiſchen Kandidaten zu Zuſammen
ſtößen gekommen iſt De Perſonen wurden ver
wundet die meiſten ſchwer Auch in Cadix herrſcht große Auf
regung man befürchtet Unruhen

Madrider Blätter melden daß Don Jaime in Begleitung
des Marquis Cerralbo ſich auf dem Wege nach der Pyrenäen
n befinde der madrider Regierung liegt indeß keinerlei Be
tätigung dieſer Meldung vor Die Köln Volksztg erfährt
aus per igrr Quelle der earliſtiſche madrider Correo
Espanol ſei in engliſchen Beſitz übergegangen vermuthlich in
den des Lord Aſhburnſham Die dem carliſtiſchen Aktions
komitee zugefloſſenen fünf Millionen ſollen von einem engliſchen
Banklersſyndikate ſtammen als deſſen Vorſtand Aſhburnſham ge
nannt wird

Groſß britannien und Jrland
Jm Unterhanſe fragte geſtern Yerburgh an ob Deutſch

land an der am 13 Mai 1898 ausgeſprochenen Behauptung
feſthalle daß Schantung für engliſche Unternehmungen nicht
rüchhaltlos offen ſei daß aber die Yangtſe Gegend den deutſchen
internehmungen rüſckhalllos offen ſſehe und ob Deutſchland jetzt

vor Jn

merkenne daß England eine beſondere Poſition in der Yangtſe
Gegend hat die ihm ähnliche Vorrechte giebt wie ſie Deutſch
land ſür Schantung genieße Brod rick erklärt es habe mit
der deutſchen Regiernig außer dem jüngſt r Blau
uch kein weiterer ſchriſtlicher Austanſch ſtattgefunden Mit
en Vereinigten Staaten ſei man wegen des Clayton

Vertrages noch zu keiner Verſtändigung gelangt Jm weiteren

nahm die Richtung auf den Golf Deglilf
Arauci Nachmittags 4 Uhr iſt das engliſche Geſchwader im
Golf von Aranci vor Anker gegangen und hat mit den italieniſchen
Schiffen den Flottenſalut ausgetanſcht Die Majeſtäten werden

ſich am Freitag dorthin begeben und an Bord des engliſchen R

werkes für 1896/97 Zur Erwe

Verlaufe der Erörterung erklärt Brodrick der Direktor der
deutſchen Plantage in der Nähe von Apig wo das Scharmützel

t efunden habe ſei von einem britiſchen Marineoſſizier auf
ie beſchworene Ausſage eines Zeugen verhaftet worden daß

man geſehen habe wie er die Angreifer anführte Die Ver
haftung ſei W ohne daß Gelegenheit war bei der engliſchen
Regierung anzufragen Jm weiteren Verlaufe ſeiner Aus
führungen über die Lage auf Samoa erklärte der
Parlaments Unterſekretär Brod rick die bisher ein
gelaufenen telegraphiſchen Berichte gewährten nicht genügendes
Material zur Beurtheilung des Anlaſſes der jüngſten Feindſelig
keiten So weit feſtgeſtellt werden konnte wurde das Einſchreiten
der amerikaniſchen und engliſchen Marineoffiziere durch Angriffe
auf engliſche und amerikaniſche Unterthanen oder deren Eigenthum
verurſacht das letztere zu vertheidigen verpflichtet waren Unſer
Vertreter auf Samoa iſt ermächtigt ſich einer gemeinſamen
Proklamation der anderen beiden Konſul anzuſchließen in der
alle Bewohner aufgefordert werden die Ankunſt der drei
Kommiſſarien abzuwarten und von Feindſeligkeiten abzuſtehen
Der britiſche Befehlshaber wird aber verpflichtet ſein erforder
liche Maßregeln zum Schutze des Lebens und Eigenthums der
britiſchen Staatsangehörigen zu treffen falls dieſe von der einen
rer anderen rivaliſirenden Partei bedroht würden

Jn der Graſfſchaft Lancaſhire beabſichtigten die Spinner
zu ſtreiken wenn ihnen von den Fabrikherren nicht 10 Proz
Lohnerhöhung zugeſichert werden Die Zahl der Arbeiter
beträgt 60,000

Türkei
Die Vertretungen aller auswärtigen Mächte überreichten der
forte eine identiſche Note betr die Beſchwerden über die
garenganalyſen des Zollamtes

Das dem Abſchluſſe nahe Arrangement zwiſchen der Pforte
und der Banque Ottomane wegen der Verwaltung der
L nehge von ſieben Vilajets die für die Zahlung der
ruſſiſchen Kriegsentſchädigung beſtimmt ſind iſt ſowohl
ſür Nußland als auch für die Pforte ſehr vortheilhaft weil die
Havales Anweiſungen auf die Kaſſen der Vilajets in Zukunſt
fortfallen und die Einkünfte der letzteren dem Finanzminiſterinm
zufließen Hierdurch erſchien wie es heißt die Abſicht des
Finanzminiſters die Miß wirthſchaft mit den Havales in allen
Vilgjets abzuſchaffen wenigens zum Theile verwirklicht die
Rechte der Dette publique und der deutſchen Banken werden
durch das Abkommen nicht berührt

Aſien
Jn China wurde die engliſche Flagge am Sonntag

nachmittag in Tai Poo Fu gehißt Eine Abordnung der
Einwohner des neuen Gebietes begab ſich zum Gouverneur um
ihr Bedauern über die jüngſten Unruhen auszuſprechen und eine
ſeidene Standarte zu überreichen Auf eine Gruppe von Aus
flüglern wurde mehrere male geſchoſſen doch verlautet nichts
von Opfern Am Sonnabend wurden die ankommenden Truppen
von den Chineſen ebenfalls angegriffen Auf engliſcher
Seite wurden keine Verluſte gemeldet

Von den Philippinen telegraphirt der Berichterſtatter des
NewyYork Herald in Manilg die Lagunade Bai werdeden

Aufſtändiſchen bis Schluß der Regenzeit über
laſſen, wo die Kavonenboote die Flüſſe auſwärts befahren
könnten General Lawton hob in einer Unterredung die

Schwierigkeiten hervor denen die Bekämpfung von Guerilla
banden in den Tropen begegne Er bedaure die ein
genommenen Städte wieder aufgeben zu müſſen
da ihre Garniſonirung alle Streitkräfte ſeines Kommandos be
anſpruchen würde

Auf den Emir von Afghaniſt an hat wie Daily Mail
aus Petersburg meldet ein unbekannter Afghane einen Re
volverſchuß abgefeuert Die Kugel traf jedoch einen neben
ihm ſtehenden General in die Schulter Der Verbrecher floh
wurde aber in Rußland verhaftet Auf den Bruder des Emirs
Jnſchak Khan machte ſein Koch einen erfolgloſen Giftmord
verſuch Der Verbrecher wurde noch rechtzeitig entdeckt und ge
hängt Anſtatt der bekannten nach Europa zurückgekehrten
engliſchen Aerztin Hamilton ließ der Emir von Afghaniſtan eine
Petersburger Aerz tin Namens Termeshow für ſeinen
Harem kommen was das Wachſen des ruſſiſchen Einfluſſes in
Afghaniſtan beſtätigt

Halle und Um gegend

Halle 18 April
IJn öffentlicher Stadtverordneten Sitzung

wurde eine Petition der hieſigen Glaſer Jnnung betreffs Ver
gebung der Glaſerarbeiten in der Schule der Kloſterſtraße vor
gelegt Demnächſt erſolgte die Wahl von Kommiſſions
Mitgliedern an Stelle des verſtorbenen Geheimrath
Dr Hüllmann Zur Unterhaltung von Erbbegräb
niſſen auf dem Stadtgottesacker und dem Südfriedhoſe werden
zwei Kapitale von je 1000 M angenommen und zu Gas
anſtaltsarbeiten Hausanſchlüſſe Legung von Gasleitungen
auf der Merſeburgerſtraße und Böllbergerweg 65,400 M aus
den Ueberſchüſſen des vorigen Jahres der Gasanſtalt bewilligt
Der Firma Otto Hendel wird der bisher innegehabteLaden im Waagegebäude für 1750 M pro Jahr auf
weitere 6 Jahre vermiethet Ohne Debatte erſolgt weiter
die Feſtſetzung des Haushaltsplans für 1899 betr die Für
orge der Hinterbliebenen ſtädtiſcher Beamten

die Genehmigung der Ausbaubedingungen für eine
parallel der Forſterſtraße neu anzulegende Straße zwiſchen
Berliner und Krauſenſtraße die Entlaſtungen der

echnung über die Joh Albert Schmidt Stiftung
für 1897,/98 der Rechnung über die Gutike Duncker
Stiftung für 1897/98 und der Rechnung des Waſſer

7 erbung der Helbig ſchen
ethnographiſchen Sammlung für das Städtiſche Muſeum
werden 5500 M bewilligt

Unliverſitäts und Hochſchulnachrichten
ena 16 April Die Privatdozenten in der theologiſchen

Fakultät der hieſigen Univerſität Licentiat Bruno Baentſch
und Licentiat Ernſt v Dobſchütz ſind zu außerordentlichen
Profeſſoren ernannt worden

Würzbur 46 16 April Dem Profeſſor an der Maſchinen
bauſchule in Köln Dr Schrepfer wurde die neuerrichtete
re hur für Maſchinenkunde und Elektrotechnik hier über
ragen

Tübingen 16 April Prof Dr W Tröltſch National
ökonömie und Finanzwiſſenſchaſt von der Univerſität Tübingen
iſt an die Techniſche Hochſchule Karlsruhe berufen worden und
hat dieſen Ruf angenommen

Gerichtsverhandlungen
F Berlin 17 April Jm Prozeß Egloffſtein er

tannte der Gerichtshof daß der Angeklagte Schachtel wegen
Unterſchlagung und Untrene in zwei Fällen zu 1 Jahr
3 Monaten Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt Ange
klagter Dietel wegen Beihilſe beim Beiruge zu 4 Monaten

r Graf Egloffſtein wegen Betruges in zwei
Fällen zu 9 Monaten Gefängniß zu verurtheilen ſeienDie Koſlen des Verſahrens fallen ſoweit d hegne erfolgt
der Staatskaſſe ſoweit Verurtheilung erſolgt iſt den Ange
klagten zur Laſt Bezüglich des Schachtel und des Grafen
Egloffſtein hat der Gerichtshof je 2 Monate auf die Unter
ſuchungshaft in Anrechnung gebracht Die Vertheidiger
Rechtsanwalt Hugo Marceuſe ünd Dr Halpert beantragen die
vorläufige Haftentlaſſung ihrer Klienten Schachtel und Graf
Egloffſtein Der Gerichishof lehnt den Antrag ab

Berlin 17 April 8 Mordprozeß Guthmannjwird wie verlautet die Oeffentlichkeit vor Verkündigung
des Urtheilsſpruchs nicht mehr hergeſtellt werden

Berlin 17 April Verurtheilung wegen Mord
verſuchs Das Schwurgericht verurtheilte heute die Arbeiterin
Emma Dally die am 4 Februar auf ihren Liebhaber den
Architekten Wölter geſchoſſen und ihn am Kopfe verletzt hat

Mordverſuchs zu 3 Jahren Zuchthaus und 6 Jahren Ehr
erluſt

Gera 17 April Prozeß 2 unterlaſſenerRettungsverſuche Die Fabrikarbeiterin Födiſch vonhier war zu 3 Wochen Haſt verurtheilt worden wegen Ueber
tretung einer Miniſteriglverordnung vom Jahre 1835 die die
Perſonen unter Strafe ſtellt die es verſäumen Menſchen die
ſich in Lebensgefahr befinden aus dieſer zu befreien oder Maßnahmen zu treffen die zur Rettung abthig ſind Die Födiſch
hatte wie ſ Z berichtet im Dezember mit ihrer Freundin
Metzner den Entſchluß gefaßt ins Waſſer zu gehen um ſich das
Leben zu nehmen Als die Metzner ihren Sprung ausgeführt
hatte erwachte bei der Födiſch plötzlich wieder die Luſt zum
Leben ſie unterließ den Sprung Weil ſie aber nichts unter
nahm um die Freundin zu retten wurde ſie in Strafe genommen
Die Födiſch e um gerichtliche Entſcheidung an Vom Schöffen
gericht wurde ſie freigeſprochen Die Angabe daß ſie in
ihrer Aufgeregtheit gar nichts zur Rettung hätte thun können
ſei nicht zu widerlegen und außerdem könne das Geſetz nicht
verlangen daß jemand ſeine eigene Perſon in Lebensgefahr
bringe um eine andere zu retten

Provinzialnachrichten
D Genthin 17 April Mörder Stramm verhaftet

Der von der Staatsanwaltſchaft ſteckbrieflich wegen vollbrachten
bezw verſuchten Giftmordes an ſeinen Eltern verfolgte Mörder
Stramm aus Oſtpreußen wurde durch den Gendarm Richter aus
Groß Wuſterwitz in das hieſige Gerichtsgefängniß eingellefert
Der Verbrecher hatte ſich als Knecht auf dem Gutshofe in Groß
demſin verdungen wurde aber von dem Dienſiherrn erkannt
worauf ſeine Verhaftung erfolgte

Schönebeck 16 April Verunglückt Auf einemNeuban in der Friedrichſtraße hierſelbſt ereignete ſich ein be
dauerlicher Unglücksfall der den Tod eines Kindes zur Folge
hatte Man hatte durch Ausſchachten einen alten ſteinernen
Pfeiler am Grunde bloßgelegt aber verſäumt ihn zu ſichern
Da auch der Bauplatz nicht abgeſperrt war kamen Kinder auf
den Bauplatz und ſpielten am Pfeiler Derſelbe ſtürzte um und
begrub drei Kinder unter ſich Ein 9 jähriger Hnabe
des Handelsmannes Eckardt war ſofort todt die beiden anderen
Kinder kamen mit Verletzungen davon

Ordensverleihungen Dem Lehrer Gutbier an der ſtädtiſchen
höheren Mädchenſchule in Langenſalza iſt der KronenOrden vierter Klaſſe den
Lehrern Otto Steinbrück und Ludwig Wagner zu Langenſalza der Adler
der Jnhaber des Hans Ordens von Hohenzollern verliehen worden

Brauuſchweig 17 April Zum Maurerſtreik Mit
der Erklärung der Meiſter den veſſeren Arbeitskräften 43 Pf
zu bewilligen jedoch unter der Bedingung daß bis Mittwoch

guf geſtern einberufene Maurerverſammlung Dieſe beſchloß den
Meiſtern die die Forderungen bereits bewilligt haben eine Er
klärung abzufordern daß ſie die Maurer nicht ausſperren wollen
und falls dieſe Erklärung nicht gegeben werde ſofort die Arbeit
niederzulegen Die Arbeitgeber beſchloſſen demgegenüber heute
für den Fall daß am Donnerstag morgen auf den geſperrten
Bauten die Arbeit nicht wieder aufgenommen ſein ſollte am

e en Montag die ſämmtlichen Maurer zu ent
aſſen

Bermiſchtes
Der Brand eines elfſtöckigen Hauſes in London Jn

einem elſſtöckigen Gebände das den Namen Hyde Park Court
führt und zahlreiche herrſchaftliche Privatwohnungen enthält
brach geſtern vormittag nach 10 Uhr Feuer aus das durch einen
Fehler in der elektriſchen Leltung entſtanden ſein ſoll Das Feuer
theilte ſich bald der im oberſten Stockwerke belegenen gemeinſamen
Küche mit hüllte den Thurm in Flammen und ergriff die drei
oberſten Stockwerke Das erſchreckte Dienſtperſonal ſprang von
den Fenſtern des oberſten Stockes auf einen Balkon des neunten
Stockes Frauen und Mädchen kletterten durch die Fenſter auf die
Balkons und ſchienen bereit zu ſein hinabzuſpringen allein aus der
untenſtehenden Volksmenge und ſeitens der Poliziſten wurde ihnen
zugerufen nicht zu ſpringen da Rettung käme Fenerſpritzen
traſen in Maſſe ein aber die Feuerleitern waren ſür das hohe
Gebände zu kurz und erſt durch Zuſammenfügen zweier Leitern
und nach Heranſchaffung böherer Leitern von einem Bau gelang
es die Geſährdeten zu retten Einige Rettungen gelangen mit
größter Mühe Ein Arzt ließ eine kranke Dame eingewickelt
mit Stricken zum Fenſter hinab Viele Einwohner mußten im
Negligée in Hotels flüchten Manche Einwohner ſetzten die vor
handenen Löſcheinrichtungen in Thätigkeit Der Feuerwehr
gelang es nach zwei Stunden des Feuers Herr zu werden Es
blieb auf die oberſten drei Stockwerke beſchränkt Niemand iſt
umgekommen

Das Erdbeben im Peloponnes dauert fort Daſſelbe
richtete großen Schaden an Mehrere Ortſchaften wurden voll
ſtändig vernichtet Man befürchtet daß unter den Trümmern
der eingeſtürzten Hänſer viele Menſchen verunglückt ſind

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Weißwaſſer in der
Lauſitz ſteht das Hanptfabrikgebäude der ſchleſiſchen Aktien
eſellſchaft für chemiſche Jnduſſrie in hellen Flammen Jn
öln wurden geſtern bei einer Streitigkeit unter Hausbewohnern

ein Mann erſchoſſen Der Thäter iſt verhaftet Jn Ham
burg kam es am Sonnabend abend zu einer größeren
Schlägerei bei der das Meſſer eine Hauptrolle ſpielte Ein
Hnimacher wurde durch einen Stich in die Bruſt und eine be
dentende Kopſwunde ſehr ſchwer verletzt Auch die Meſſer
helden mehrere Backſteinmacher erhielten ſchwere Verletzungen

wei Mann wurden verhaftet Jn der Nacht zum Montag
lürzte in der Nähe des Ganthores in Mainz ein noch nun

bekannter junger Mann den Feſtungsgraben hinab und fand
dabei ſeinen Tod Jm Marktflecken Kötzling in Nieder
bayern ſind geſtern nacht 20 Häuſer niedergebrannt dabei
fanden 2 Perſonen in den Flammen den Tod Der
Skontiſt des Großbandlungshauſes Samuel Goldberger
Söhne in Wien der geſtern mittag bei einer Kaſſeder VBodenkreditanſtalt gegen Check ſiebentanſend Gulden
behob behauptet nun das eld in Banknoten aufdem Zahltiſch im Kaſſenſaal vergeſſen zu haben und als er
zurückkam um das Geld zu holen ſei es inzwiſchen verſchwunden
Die Kaſſenbeamten und Diener der Bodenkreditanſtalt ſtellen
die Möglichkeit deſſen in Abrede und erklären der Skontiſt
müſſe das Geld anderswo verloren haben Wie ans Budapeſt
depeſchirt wird iſt der Getreidehändler Joſef Neumann nach
großen Börſenverluſten man ſpricht von über 100,000 fl
ſpurlos verſchwunden Jn Paris erſchoß ſich geſtern
der 52 jährige deutſche ngenieur Emil Thiemanu
aus Gaffron wegen fehlgeſchlagener Unternehmungen
Der Giebel der Getreide Markthalle in Torigny
iſt geſtern eingeſtürzt Vier Leichen ſind bis jetzt wir be
Trümmern aufgefunden worden außerdem wurden zahlre
S verleßt Der Knulter St Barbe der am Sonn adorgen mit 5 Mann Beſatzung und mehreren Paſſagieren von

ird geBreſt abging gilt als verloren Aus Longwy wirdmeldet da der Wachtpoſten an dem Pulverthurm vergangene

überall die Arbeit wieder aufgenommen werde befaßte ſich eine
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Nacht von zwei Individuen angegriffen worden iſt Beide Jn
dividuen konnten jedoch flüchten

Perſonalnachrichten Das neue Kalſerborträt von Prof
Hans

Alterthümer

Baſſe Terre der

La Désirade geleitet

gekehrt um

Sup eriorin der

Fräulein Profeſſor Johanna Meſtorf
hat die Kaiſerin zu deren 70 Geburtstage die ſilberne Frauen
Verdienſtbroſche am weißen Bande verliehen Die amerikaniſche
Sängerin Nevad agiſt nach dem mißglückten Verſuche einer Tournée
durch Spanien nach Paris zurückgekehrt Schon am erſten Abend
in Sevilla demonſtrirte das Publikum derart
Bravonrarie nicht zu Ende ſingen konnte Jm e r

rz eJnſel
eitraumes vonSchweſter Eliſe

37 Jahren von 1860 bis 1897 das dortige Ausſatzſpital
Die Verſtorbene der vor einigen

Jahren das Kreuz der Ehrenlegion verliehen wurde war 1847
als 19 jährige Pflegerin nach Gnadelonpe gegangen und während
des halben P e nur einmal na

echner iſt von dem Kaiſer dem Grafen v Lehndorff
u deſſen 70 Geburtstag zum Geſchenk gemacht worden DVirelter des Schleswig Holſteinſchen Muſeums Patrriandin 4

n Klie

Guadelonpe ſtarb im
die während eines

hatte

ihre letzten Kräfte dem Hoſpital der Baſſe Terre

daß ſie ihre

nun Frankreich zurück
ich von der zwanzigiährigen Arbeit zu erholenVor zwei Jahren mußte die Siebzigjährige ihre Wirt

Leproſerie aufgeben und ſeitdem widmete ſie
amkeit als

J

Letzte Telegramme

Brüſſel 17 April

zumarſchiren

Angeſichts des bevorſtehenden all
re Ausſtandes in verſchiedenen Grubenbezirken werden

ruppen bereitgehalten in das Anusftands Gebiet ab

Meteorologiſche Station zu Halle

Barometer Millimeter
Thermomeler Celſins
Rel Fenchtigkeit
Wind

17 April 18 April9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

753,8 756,7l I 4,3 5,390 78NW 2 S 2Maximnum der Tewperatur am 17 April 13,79 C
Minimum in der Nacht vom 17 April zum 18 April 2,10 C
Niederſchläge am 18 April 7 Uhr morgens 1,9 mwm

größere Aufheiterung

Mittwoch 19 April
Auffriſchend bei zeitweiligen leichten Niederſchlägen

Bericht des Berliner Wetterbureans

Memel 752 55 SW 2 Nebel

helter
wolkig

Berlin 758
Wien 763 75 ſüll wolkig

vom 17 April morgens
Swinemünde 756 72 WSW 4

wolkig Hamburg 758 79 WSW 3 heiter Borkum 758 62 WSW 2
München 763 6 S 2

Trüeſt 764 14 O 1 halbbedeckt
Petersburg 755 NO 2 bedeckt Haparau da 760 3 SO heiter

89 WSW heiter

Cork 761 4 NNO 3 halbbedeckt Paris 761 44 SSW 2 Dunſt

IIandel G
Kupfer Eisleben 17 April Mansfelder MR a Kupfer 156 M

ab Bahnstation EHettstedt netto Kasse fürbis 159 l per 100 kg

ewerbe und Verkehr

Lieſerung im III Quartal er
Rio de Janeiro 15 April Wechsel auf London 62

Central Stelle der Prenss Landvwirthsechnſtskammern

a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden
17 April Notirungsstelle

ſpäter

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg 146 160 138 150 150 155 140 160KHmark 150 155 135 140 140 145 135 150
Merseburg östlich 150 158140 150 150 163 140 157

do westl der dulde 150 165 140 150 150 163 138 150
Erfurt 145 158 140 145 150 175 135 150DPanzig 152 164 136 138 120 132 130 132Königsberg i Pr 127 135 125 124 132Breslau 143 160 130 140 125 145 121128
aut Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht

b Weltmarkt
Zoll und Spesen aber ausschl der Qu al itäts Unterschiede

Von New Vork nach Berlin eizen
Chicago
Liverpool
Odessa

Odessa v 5Riga

Riga 7In Paris

am 17 4 am 15 4
83 Cts 177 20 M 177 20 M

Weizen 725 Cts 168 50 1069 30
Weizen 5 sh 67 d 168 80 168 75
Weizen 87 Kop 164 50 164 00
Roggen 79 Kop 153 85 1953 35
Weizen 94 Kop 169 75 169 75
Roggen 85 Kop 15775 157 75
Weizen 21,00 Fr 170 50 172 00

Sehlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 17 April 1899

Zum Verkauke
slanden

36 Rinder
davon 10 Ochsen 33

2 FPürsen
18 Kühe
E Bullen 32

13 Käalber
41 Hammel Schafe

211 Landschweine

Geschäftsgang fott

New Nork 17 April Tolewr
83

Preise k 50 Kg a Iebend b Schlachtgewieht

I Qual II Qual III Qual e z
l a p kauliP aol

31 29 t S
30 28 646 42 37 1329 27 2550 48 46 185 26

Getreiä e
rother Winte rweizen

Weizen Mai 78 Juli 78 September 775 Oktober
Mais Mai 40 Juli 40 September Mehl 2,80 Getreide
fracht I

Chicago 17 April
Mais Mai 35

Telegr Weizen DIai 73 Jull 74 /2

Neuss 14 April Wochenbericht von Jonas Hoffmann Bei
regeren Umsätzen haben sich die Werthe von Weizen Roggen nud Hafer
in den letzten geht Tage
höher

n gehoben Gerste und Anais sind ebenfalls
Für Weizenmehl besteht zu gleichfalls erhöhten Preisen

welche zwar noch immer nicht dem Verhältnisse der Rohprodukte
entsprechen
immer an

ohne Sack bis 21,75 M
5,15 M die 50 kg

Oelsaaten

lebhafte Kauflust
irgendwelhen Vorräthen

wiederum anstands os mehr
Roggen bis 143 IIafer bis 142 M die 1000 Kg

In Weizenkleie fehlt es noch
Bei starker Nachfrage wird
Tagespreise Weizen bis 165

Weizemmehl Nr 000
Weizenkleie ohne Sack bis

bewilligt

die 100 kg

Oele Fettwaaren
New Nork 17 April Ielegr Schmalz Western steam 5,42

do Rohe und Brothers 5,65

Köln 17 April Rühö loco 52,50 per April 50,30
tlamburg 17 April tühböl uuverzoll ruhig loco 47,00
Bremen 17 April Schmalz Sehr fest Wileox 23 lfg Armour

ehieid 28 Ff

26 Pf
Cudaſy 28 29 Pf Choiee Grocery

White lIabel 29 29 Vfg
28 29 Pk

Fest Short elear widdling locoSpeck

Faris 17 April Sch tusshericht Raböl hehauptet per Aprilver Wal ver Mal au Sept hecbr o n 48 50
Amsterdam 17 April Räbel
Autwerpen 17 April Sehmnahz per April 054

Paris 17 April Sehloss
Weisser Zucker rühig Nr 3
328, MAai Aug

London 17em ueker loco 10 sh 9 i

per Okt
ril 969 Javazu
d ruhbig

Zuekoer

Kaffee

mittagsberſcht
Dez 30,25 Gd März 30,75 Gd

Nachmiltagsbericht Kaffee good average

Roheueker ruhig 889 loco 31 à 32

7 W per April 325 per Mai
an eKer loco 12 kest Rüben Roh

Hambarg 17 April Kaffee behauptet Umsatz 2500 Sack
Hamburg 17 April

Mai 28,59 Gd Sept 29,50
Hamburg 15 April

Good average Santos

32r War

21,000 Ballen
788,000 Ballen

ps Lees 5
Mock eourante Qualität 6 z 40r Mule Mayall 65, 40r Medio Wilkinson

s 36r Warpeops Rowland 65 36r WarWeirington 69 40r Double Weston 60r Double eöurante échich
32r 116 yards 16 16 grey printers aus 32r46r 150 Ruhig
New Vork 14 April Baum wollen Woechenberieht Za

fuhren in allen Unionshäfen 68,000 B Ausfuhbr nach Grossbritannien
Ausfuhr nach dem Kontinent 22,000 Ballen Vorrath

Wasserstände bedeutet über unter Xull

Saale und Vnstrut Wuenss I S Gd en 32 Gd März 30,50 G 7 e aamburg 17 April abends 6 Uhr aflee good average Santos Artern Brückenpegel 16 ri 7 i 3per Mai 28,50 Gd per Sept 29,50 Gd Dez 30,00 Gd März 30,50 Gd Weissentels Oberpege t 47 1 r Aprn 4 35 41
Amsterdam 17 April Java Kaffee good ordinary 27,25 do Vnterpegeil s6 2 o 66 2041Havre 17 April Sehlussbericht Bericht der hamburger Firma Trotha 17 77 2,10 1s 202 81Peimann Ziegler u Co Kailee good average Santos per April 34,25 Alsleben Oberpegel 16 27 252 17 i 249 31

per Mai 34,50 per Septbr 35,75 Rubig do Unterpegeol 2,15 05 10Potroleum du e I1,78 1,63 15Bremen 17 April Börsen Sehlussberieht Raffnirtes Petroleum Kalbe Oberpegel r 76 v
Ofſizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 6,30 Br do Unterpegel 161

Antwerpen 17 April Sehlussbericht Raffinirtes Type weiss Moldau Tsor Eger BIbeloco 18 ber u Br per April i8 Br per Mai 180 Br Rähig J Zen I r 7 April Fall Wuehel April Fallew Xork 6,95 do in Philadelphia 6,90 do Reßn in Cases 7,70 Budwei 9u z weis 16 0,22 8 orgau 17 1,40do Credit Balancos at Oil City 112 00 Prag 261 Winenverg a aSpiritus Jungbunzlau 0,8 2 RBosslau 4 1,35 9Nordhanusen 17 April Branntwein 45 Vol für 100 kg ohne Laun 2 0,49 14 DABarby 72 130 6
Fass ab Brennerei 41,50 63,50 desgl 40 Vol o 55 50 57,50 A Pardubitz 2 0,14 6 Magdeburg 62 1

Bresl au 17 April Spiritus per 100 l 100 proz excl 50 M Ver Brandeis 0,311 7 Tangermünde 2,221 4
brauchsabgabe per April 57,20 Br do 70 M Verbrauchsabgabe per Selnick 0,291 3 Wittenberg 1,89 8
April 37,70 Gd Leitmeritz 0,31 Dömitz Peg 16 1,10 10Stet tin 17 April Spiritus loco ohne Fass 70 A Konsumsteuer Aussig 17 0,585 auenburg 7 1 18 67 W Apul Suktim fegt An Ga Dresden 0,70 5Hamburg 17 ril iritus fester per ri rApril Mai 198 Gd per Mai Juni 19 Gd um un 1873 o Schiffsverkehr und Prachten

Paris 17 April Schlussbericht Spiritus behauptet April 45 25 Aussig 17 April Von den oberen Plätzen werden 73 em FallMai 43,75 Mai Aug 43,25 Septbr Dezbr 39,25 gemeldet Eeutige Fahrtieſe Zoll österr Mass
9 wegt 5 h m er Woter Vaigh a Schleppschifffahrt auf der BlIveManchester 15 April 22r Water Taylor 49, 20r Water ILei en 17 April Kann 9 i i30r Water courante Qualität 6 30r Water bessere Qualität o 38 aetroffen h W Ranmana konts kior tn

Rorlinor Börse
vom 17 April

Ei gänzung zu den Nolirungen
im gestr Abendblatt

Amsterdam 3

London 3
Petersburg

Bank Disconto
Berlin Wechsel 4 Lomb So

Brüssel 2
Wien 5H5

Paris 2
Dentsche Fonds u Staatspap

do Union konv
Wittener Guss
Wilhelmshütte

Barmer Stadtanleihe
Berliner Stadt Obl

do doölagdeburger St Anl
do

Bad

3

3 99 106
z

3

1892

tdo neue
Westpr Prov Anl

tants Eis Anl
Bayrische Anleihe 4

96,500

99,100

Köln Mind Pr Anth
Hamb 50 Thlr I oose

Braunsechw 20 Thlr I

Meininger 7 H oose
Oldenb 40 Thlr ILoosel

97,00b2

97,59 b
98 75ba0 do
173,0061 Ostpreuss Südbahn

schäfter u Walcker
sehlesische Cement
schwartzkopff
Jiemens Glas Industr
Stettiner Cham Didier
Sudenburg Maschin
Dhüringer Salinen
Ver Köln Rottw Pulv
Vereinsbrauerei Artern
Westf Draht Industrie

O

do 6 5 St Pr
Zuckerfabr Frausiadi

91,00b20Deutsche H
14 238 25626
12 244 60b z

35550h do doi Deuts Hyp Pfkdbr
Hamb IIyp rzb à 100

alte Ser 45
do S 46 105 uk 1905
do S 301 369 uk 1908

Hann Bod Pf I uk 1904

276,00b2B do
82,00b20

120,00b26

ypoth PfandhbriefeConcordia Bergwerk
u Rentenbriefe onsolidat Bergw G

254,00b20 Anh Dessauer Pfäbr430 50r20 D Gr K B IV rz 110

140 do V rz 1003006 o VI unxp p 1900
223,50020 do VII unkb b 1903
217,25 b Deutsch Grundsch Obl

V VI

Denutsolie Risenb Prior Oblig
do do

v 1890
Mainz Ludw 75 76 78 1

100,75b20

do

Ausländische Fonäs

Argent Gold Aal
do innere do

Barletta 100 Lire I ooss
Bukar Stadt Anl 1884
do do

priv Anl
do do

Freiburg 15 Fr Loose
Griech Anl 1881 84

do kons Goldrente
do Monopol Anldo Gd Anl v 1890

Mailänd 10 Iire ILoose
Mexikaner Anl à 100

do à 20Norweg Staats Anl 88
Oesterr 1800er I oose
Rumän 59 Anl 81 d
Russ Gold R 1884 87
do Orienf Anl II
do do IIIdo Nicolai Oblig
do Boden Kredit
do 38/10 o do gar

Russ Präm Anl 1864
do do 1866Schwed St Anl 1886
do do 1890do Hyp Pfdbr 1878

Türkische Anleihe D
do Administ
do 400 Freos I oose

Ungarische Gold I A
do Kr Rdo Stants R 97

Egyptische
do

1888
Chilen Gold Anl 1889

Industrie Aktien
A G f Anilinfabr
Admiralsgarten Bad
Annaburger Steingut

Archime desBauges Berl Chr i Liq
do Wilm G i LiqBraunschweiger Jnte
Berl Anh Maschinen

do Brauerei Königst
do Union Gratweil

Breslauer Oeclwerke
Cement Bau Ges Berl
Charlottbh Wasserwerk
Chem Fabr Schering
Chen h Zim
Dessautr
Disch Gasglüh Ges
Ditsche Jutespimnerei
Egestorſt Salzwerke
Elberſeld Farbenkabr
Erdmannsdorf Spirm
Freund Masch Konv
Görlitzer Eiscnbbed
IIagener Gussstahl

IIarkort St Pr Kkonv
do Brüekenb konv
do do St PrHirschberger Masch

Keoyling Th Eiseng
Köln Müsener Bgw

do convKurfürstend Ges i Liq
La Veloece Ital D
Ludw Ihwe Co
Müälzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Mngdeb Strassenbahn
Maschin Breuer
Neuroder Knunstanstalt
Nordd Eiswerke
Omnihbus Gesellschaft
Oppeln Portl Cem

PassageFferdebahn Dreslauer
veo 23,75 Mai 227 IIerbst 223, Saline Salzungen

Sangerhänser Masch

Berliner Bockbranuerei t

Brsl Eisenb Linke l

Larburg Wien Gummi 29

291,25b2
7 190,75b20
9 197,00be6

12 216 25 b

20 40143 00b0

342,50b e

IGraz Köllach
Kaschau Oderbe

126,750

129,20
59,25b

112,0060

94,8Cb
229,9062
186,1
86,5002

329 n

Meininger Hyp Pfdb
do II unkdb bis 1900

do Präm Pfdbr
Nordd Gr Cred Pfdb

100 206c
3 102,200
3 96,500
4 100,306
4 1101,606
4 1100,00b20
4

5

4 1100,00b
3 96,00b
3 96,50 b
3 98,000
327,100,006
3 98000
z b 96,00b20 do do

37,400

Lonsol Marie
Duxer Kohblen Kon
Eschweiler Bergwerk
elsenkirch Gussstahl
eorg Marien St A

do St Pr101 50b20 IIarzer Eisenw Kkonv
do Lit A B

nowrazl Steinsalzhb
Kattowitzer
Königin Marienhütte
König Wilhelm konv

I eopoldsgr Edderitz2
Luise Tiefbau Konv

St Pr100 30b26 Magdeburg Bergwerk
97 Wbarienhütte Kotzenau

Mend Schwert St Pr
99 80b20 Rhein Nassau B

do St Pr 20

19 299 50 b
18 351 750r0
177 104 5560
10 154,008
15 230,0000
12 231,005
8 152,2560
8 ADZo

6 162 100
32 7 70,50 b

12 210,758
5 097,25620

250 25b2R

312 00620

5 104,000
0753,506

114,0062

3 109,99626
5 99 403
7 275 00 b

alberat Blankenb
Jura Simpl Kv Westb

Tachen Mastrict
Buschtiehrader B ſ

118,80b2

6 157,75b2B

413 00b 4 87,40b2
163,90beB
145 00b2B

18 321,00B Ausländ Eisenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

13 do do B 318,000
10 Galiz I udw B6 Graz Köllach 142,00c
2 Marienburg Mlawka 81,596

Div Bisenb St Ab
6 Dux Bodenb Lit A
6 do do B5 Marienburg Allawka

Aussig Tepiſte
Böhmische Nordbahn

aliz Karl Ludw

Kronpr Rud St Sech
ILemberg Czernowitz

sterr Nordwestb
do B Elbethalb

üdösterreich omb
Ungar Ouliz gar

Kiew
Warschau Terespo

IWarschau Wien

Div

9 Dresdener Bank
7 Gothaer Privatb

10 Leipziger Bank

Bank u Kredit Akt
10 Allg D Kr A Lpz 202,50620

159 25b20
l 37,000
182,75020 do o

12 ao

7 do

10 do Bierbr Reudnt Riebeck Co 209,508

r Devhür Gasges zVpr mar 21468,500
7 g Thür Br V

St Prior

do IV V ukb b 19051 101 ob do Stablw Lit C 25
re Ostpreussische 3 97,40b2 ISchlesisch Zinkhütten 368 00beBs 138,508 Dentsohe Risenb St Prior Pom II VI 1900 uk 100 50bz0Stadtberger Hätte G 161 80b20

133 40b do VII VIII 1904 u 101,50ba20 Wurm Revier 7 136 900e en u e nes e eMarienb Mlawiaw do III V u VI rz 100 5 107,2560 Allg Flektr Gesellseh 4 I9I 257
Ostpreuss Südbahn U XIII rz 100 100,300 Aschersleb Kaliwerke 100 600

60b2B Pr Centrb Pfäbr 1900 100,300 Bochumer Gussstahl85 1 1 74 73 20b26 93 33 31 r 425,708 Risenb Prior Obligationen o o r h l Flue5 698 80b20 Pr Hp A B VII X II 100,00b26 Gr Berl Plerdeb I v III 35 98,80b20 tal Eis ObI v St gar 3 ſ 59,750 do do XV XVIII 100 50d20 Hamb Packetfahrt 4
4 86,10020 do Tiitelmeerb Sir 966002 Er cher s er artigen onen ä

010 lu ä e r i eeg Pr Pfabr B uk 1905 3 95 09 Norddeutseher Lloyd 4
c r n 3 56100 do XVIII ukdb 1908 z r en2 4,25b20 Golg Pr T do Kleinb Obl b 1904 v Tiele Winklert e er reren 43 Ton o J 7 n Zoologischer Garten 1o2 500
51,106 W n ahn 55 o Comm b A8 3 Sücdeeter en er hee Rh W v S tot e F r r39228 do Obligationen 106 40b20 da 3 96 000 i Eibt 7 161 00b06 100,80b IOng Nordostb Gold O II u IV b 1904 3 22 Berg Märk B i Elbk 26 101 7062 en Sia 427,101,903 a VI ukdb 1908 z b 3322 Börsen Handelsverein 6 e

3 twangorod Dombr gar 4/ 103 10b20 VII unkdb 1908 102,700 Cob Goth Kredit Ges Zu 106 50
5 46 498 Cosi Woroneseb Obl 4100 Ob e Schiehe Z, g vor 523 er Purachante 99 139 d

22 u hteg Obl 89 4 100,25b do 88 40b2 Deutsche Grundsehnlä 7 127 20br6nursk Kiew 4 11100,50B n 3 97 903 B ahn 7 121,60WMosco Kiew Woron 4 1100,50B e I B o o ßer 6 118,300Mosco Kursk 4 8 5 Anlevereinl 7 18 50z n S Posenseche 102,200 Dresdener Bankverein IIss o Meere e 15 188302 S Frensteehe 4 o tn Bebener Krecit i r
3 9öbz O äsi e J Säehsische 102,100 Gothaer Privalbank 7 1137,2505 e r r 100,70b Sehlesisebe 102,100 do Grundkreditb 4 130 896jäsan Koslow a a do junge 4 126 890265 NUjäsan Uralsk gar ukd 3 Z u 54e Hamburg Hypoth B 8 154 Sz T Kjaschk rer S 100,80bz0 Bergwerks W HRütten Goes hnigober F ereinsb n

l d Leipziger Bank 2,6t n vierbeer r netter Kommerzb 72 142 I0m0s 599 500 Trenax kagisee m 2 1100 200 Krenberger Bergweric 60 975 00026Sagdeburger Privatb 5 118 50be8
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